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Diversity als Chance -
Die Charta der Vielfalt
für Diversity in der Arbeitswelt
DieVielfaltder modernen Gesellschaft, beeinflusstdurch die Globalisierung und den demografischen Wandel, prägt da s Wirtschaftsle-
ben in Deutschland. Wi r können wirtschaftlich nur erfolgreich sein, wenn wir die vorhandeneVielfalt erkennen und nutzen. Das betrifft
die Vielfalt in unserer Belegschaft und die vielfältigen Bedürfnisse unserer Ku ndinnen und Kunden sowie unserer Geschäftspartner.
Die Vielfalt der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren unterschiedlichen Fähigkeiten und Talenten eröffnet Chancen für inno-

vative und kreative Lösungen.

Die Umsetzung der „Charta der Vielfalt" in unserer Organisation hat zum Ziel, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das frei von Vorurtei-
len ist. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen Wertschätzung erfahren - unabhängig von Geschiecht und geschlechtlicher
ldentität, Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter, sexueller Orientierung und Identi-
tät. Die Anerkennung und Förderung dieser vielfältigen Potenziale schafft wirtschaftliche Vorteile für unsere Organisation.

Wir schaffen ein Klima der Akzeptanz und des gegenseitigen Vertrauens. Dieses hat positive Auswirkungen auf unser Ansehen bei

Geschäftspartnern, Verbraucherinnen und Verbrauchern sowohl in Deutschland a Is auch in anderen Ländern der Welt.

lrn Rahmen dieser Charta werden wir

1. eine Organisationskultur pflegen, die von gegenseitigem Respekt und Wertschätzung jedes Einzelnen geprägt ist. Wir schaf-

fen die Voraussetzungen dafür, dass Vorgesetzte wie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter diese Werte erkennen, teilen und

leben. Dabei kornrnt den Führungskräften bzw. Vorgesetzten eine besondere Verpflichtung zu.

2. unsere Personalprozesse überprüfen und sicherstellen, dass diese den vielfältigen Fähigkeiten und Talenten aller Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter sowie unserem Leistungsanspruch gerecht werden.

3. die Vielfalt der Gesellschaft innerhalb und außerhalb der Organisation anerkennen, die darin liegenden Potenziale
wertschätzen und für das Unternehmen oder die Institution gewinnbringend einsetzen.

4. die Urnsetzung der Charta zum Therna des internen und externen Dialogs machen.

5. über unsere Aktivitäten und den Fortschritt bei der Förderung der Vielfalt und Wertschätzung jährlich öffentlich
Auskunft geben.

6. unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über Diversity informieren und sie bei der Urnsetzung der Charta einbeziehen.

Wir sind überzeugt: Gelebte Vielfalt und Wertschätzung dieser Vielfalt hat eine positive Auswirkung auf die Gesellschaft in Deutschland.

lrn JUni 2019 Wir begrüßen und unterstützen die Initiative der Organisationen.

--elzvv‘«
Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese
Dezernent SoZiale Angelegenheiten

1A-Ax2,, k0Ä7
StaatsminIsterin Annette Widrnann-Mauz

Beauftnee der bundesregierung für Migration, Flüchttirge und integration

yir,WALDECK
FRANKENBERG/*

* I?7iir.22,2i2g2.1r:;17'"'
Integracn


